
Gruß an alle Frauen und Mädchen Deutschlands 
zum 8. März

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
grüßt und beglückwünscht die Mütter, Frauen und Mädchen Deutsch­
lands zu ihrem heutigen Kampf- und Ehrentag.

Euch verbindet mit den Frauen und Müttern des sozialistischen 
Weltlagers, mit den mutigen Kämpferinnen um Recht und Freiheit 
in den kapitalistischen Ländern und den unbeugsamen Heldinnen im 
Kampf gegen den Kolonialismus das höchste Ziel der Menschheit - 
die Erhaltung und Sicherung des Weltfriedens. Die feste Freund­
schaft und Solidarität der Frauen aller Länder vervielfacht ihre 
Kräfte bei der Lösung dieser gemeinsamen Aufgabe.

Der Internationale Frauentag ist zutiefst verbunden mit der inter­
nationalen Arbeiterbewegung. Seine heutige Bedeutung im Kampf 
um Frieden und Gleichberechtigung wäre nicht denkbar ohne das Be­
stehen des sozialistischen Weltlagers. Mit dem Sieg der Großen Sozia­
listischen Oktoberrevolution, dem Siegeszug des Sozialismus in der 
Welt entwickelte sich die organisierte Front des Friedens und bahnte 
sich auch die Gleichberechtigung der Frauen ihren Weg. Darum ist 
der Kampf der Frauen um Frieden und Gleichberechtigung unlösbar 
verbunden mit der Stärkung und Festigung der Einheit des sozia­
listischen Lagers.

Die Frauen und Mädchen unserer Republik sind Teil dieser welt­
weiten Kampfbewegung der Frauen. Durch ihre Teilnahme am Auf­
bau des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Republik, in 
ihrer tiefempfundenen Freundschaft und unwandelbaren Treue zur 
Sowjetunion leisten sie täglich einen großen Beitrag zur Stärkung 
und Festigung des sozialistischen Lagers. Sie helfen mit ihren fleißigen 
Händen, mit Umsicht und Tatkraft das neue, sozialistische Leben in 
unserer Republik zu gestalten. Sie sind sich bewußt, daß ihre Taten 
in Industrie und Landwirtschaft zur Festigung der Deutschen Demo­
kratischen Republik, ihre Wachsamkeit gegenüber unseren Feinden 
und die Bereitschaft zur Verteidigung unseres sozialistischen Auf­
baus eine notwendige Voraussetzung für die Wiedervereinigung un-
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